
D ie Landschaftsformen auf der Elsigenalp sind geprägt von Bergstürzen 

die von einem Gletscher geformt wurden, der während der Eiszeiten aus 

der Gletscher die hügelige Landschaft um den Elsigsee. 
Von der Bergstation auf der Elsigenalp führt der Wanderweg zuerst auf 

-
strebig Richtung Elsighorn. Das Bimmeln der Kuhglocken ist im Herbst 
verstummt, und die Weiden sind abgegrast. Nach einem kurzen, steilen 

-
bar. Die ursprünglich vegetationslosen Schutthügel sind heute mit Gras 
und Fichten bewachsen. Nach trockenen Sommern ist der kleine Bergsee, 

-
getrocknet. Nach Regenfällen im Herbst füllt er sich wieder. 

GLETSCHERSPUREN 
AUF DER ELSIGENALP

Berghaus Elsigenalp, 033 671 10 26, 
Elsigenalpbahnen, 

Tourismus, 

Überwachsenes Moränenmaterial, im Hintergrund der Allmegrat.
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Wegkategorie 
Schwierigkeit

Karte öffnen
in der swisstopo-App

JAN FEB MÄR APR MAI JUNI JULI AUG SEPT OKT NOV DEZ

Körperliche Anforderung
MITTEL

Aufstieg / Abstieg
580

Dauer / Distanz
3

A Elsighorn
B Elsigsee


